
Zuschlagskriterium: Technisches Konzept – Erläuterung/Beschreibung 
 
Technisches Konzept Breitbandnetzstruktur: Angaben zu der zu errichtenden Breitbandinfrastruktur und 
den dafür notwendigen Investitionen, Angaben zur Qualität der Backboneanbindung, Angaben zum 
Servicekonzept und den Entstörungszeiten, Angaben zur zeitlichen Verfügbarkeit einer symmetrischen 
Mindestübertragungsrate von 1 Gigabit/s, Angaben zur Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit.  
 

 Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur (siehe oben): 40 Prozent, mit: 
o Qualität der Backboneanbindung  
o Service-Konzept und Entstörungszeiten  
o Zeitliche Verfügbarkeit einer symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1000 Mbit/s  
o Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit 

 
Die Bewertung des technischen Konzepts erfolgt nach dem Schulnoten-Prinzip:  

- Note 1 (sehr gut) entspricht der vollen Punktzahl (40 Punkte). 
- Note 2 (gut) entspricht 90 % der Höchstpunktzahl (36 Punkte). 
- Note 3 (befriedigend) entspricht 70 % der Höchstpunktzahl (28 Punkte). 
- Note 4 (ausreichend) entspricht 50 % der Höchstpunktzahl (20 Punkte) 
- Note 5 (mangelhaft) entspricht 20 % der Höchstpunktzahl (8 Punkte) 
- Note 6 (ungenügend): Es werden keine Punkte vergeben.  

  
Die Schulnote sehr gut wird vergeben, wenn folgende Faktoren vollständig erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertragungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. 
 
Die Schulnote gut wird vergeben, wenn folgende Faktoren nahezu vollständig erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertragungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. 
 
Die Schulnote befriedigend wird vergeben, wenn folgende Faktoren im Wesentlichen erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertragungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. 
 
Die Schulnote ausreichend wird vergeben, wenn folgende Faktoren annähernd erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertragungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. 
 
Die Schulnote mangelhaft wird vergeben, wenn folgende Faktoren kaum erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertragungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. 
 
Die Schulnote ungenügend wird vergeben, wenn das Konzept erhebliche Mängel in Bezug auf 
folgende Faktoren aufweist: redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze 
Entstörzeiten, 24/7-Service, vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen 
Mindestübertragungsrate sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und 
Zukunftssicherheit. 
 

 

 

 


